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Ihre aktuelle Kampagne „Nestlé: Dein Produkt, deine Verantwortung!“ vom 01.08.2022 

 

Sehr geehrter Herr Friedrich-Rust, 

 

mit Bedauern haben wir festgestellt, dass wir noch keine Antwort von Ihnen zu unserer E-Mail-

Anfrage vom 04.08.2022 erhalten haben. In dieser Anfrage haben wir Sie gebeten, Ihre 

Vorwürfe uns gegenüber zu konkretisieren sowie zu belegen. Sie werfen uns konkret vor, 

gegen den WHO-Kodex zu verstoßen. Sollte dies der Fall sein, möchten wir dies umgehend 

ändern, denn es liegt in unserem höchsten Interesse, dass alle unsere Aktivitäten den 

rechtlichen Umsetzungen des WHO-Kodex folgen. Für ein rasches Handeln benötigen wir die 

entsprechenden Details von Ihnen.  

 

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich betonen: Muttermilch ist die beste 

Ernährung für Säuglinge. Das ist unsere feste Überzeugung. Wir unterstützen die Empfehlung 

der Weltgesundheitsorganisation, in den ersten sechs Lebensmonaten ausschließlich zu Stillen. 

Auch nach sechs Monaten sollte, wenn möglich, gestillt sowie mit Beikost ergänzt werden.  Für 

Mütter, die nicht Stillen können oder wollen, ist Säuglingsanfangsnahrung der einzig geeignete 

Muttermilchersatz. 

 

Unsere Haltung haben wir Ihnen bereits ausführlich im Schreiben vom 22. Juli 2022 schriftlich 

dargelegt. Trotzdem und ohne auf unser Schreiben inhaltlich einzugehen, haben Sie sich 

entschlossen, eine öffentliche Kampagne gegen uns zu starten. Diesen Schritt können wir nicht 

nachvollziehen und fordern Sie erneut höflichst auf, Ihre Vorwürfe zu belegen und uns 

mitzuteilen. 
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Sehr geehrter Herr Friedrich-Rust, wir sind davon überzeugt, dass ein gemeinsamer Dialog 

schnellere und gute Lösungsansätze bringt. Gerne bieten wir Ihnen deswegen ein persönliches 

Gespräch in den nächsten 14 Tagen an. Gesprächspartner unsererseits werden David 

Klöckner-Molitor (Business Executive Officer Nestlé Nutrition Germany), Mike Possner 

(Regional Medical Director) sowie Anita Wälz (Director Sustainability and Communications) 

sein.  

 

Schlagen Sie uns gerne einen Termin vom 29. August bis 9. September 2022 vor (falls Sie 

urlaubsbedingt verhindert sind, lassen Sie uns das gerne wissen). Gerne beziehen wir unsere 

internationalen Kolleg:innen bei Bedarf hinzu, da wir ausschließlich für den deutschen Markt 

sprechen können.  

 

Gerne weisen wir Sie auch auf unseren aktuell veröffentlichen Bericht 2021 „Leading the Way: 

Responsible Marketing of Breast Milk Substitutes“ auf unserer Webseite www.nestle.com 

hin. Seit über einem Jahrzehnt berichten wir einmal im Jahr global und transparent über unsere 

Einhaltung der Nestlé-Richtlinie und -Verfahren in Bezug auf einen verantwortungsvollen 

Umgang und Marketing von breast milk substitutes (BMS).   
 

Wir freuen uns auf einen konstruktiven Dialog! 

 

Herzlichen Dank und viele Grüße aus Frankfurt 

 
 

David Klöckner-Molitor 

Business Executive Officer 

Nestlé Nutrition Germany 

http://www.nestle.com/
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